
#ST# Inserate.
N«- 49,

©amstag, den 4. November 1854.

[i] B e ï a n u t m a c h u u g .
Mit Zuschrift vom 12. d. Mts. übermachte das königl.

niederländische Getiexalkonsulat in der Schweiz dem Bundes-
xathe den Todschein für einen am 20. September d. J. auf
dem belgischen Schiffe „Clotilda" gestorbenen, '41 Jahre alten
Schweizer, angeblich mit Nmnen Ad.am W u u c h , seines
Berufes ein Schuhmacher, geboren zu W e x d o r f in der
Schweiz.

Da sowol der Gefchlechtsname als der Heimathoxt des
Verstorbenen irrig angegeben zu sein scheint, fo ladet die
unterzeichnete Kanzlei diejenige Staatskanzlei, so wie . auch
die Gemeinds- und Polizeibehörde, welche den Genannten als
ihren Angehörigen erkennen sollte, hiermit ein, ihr davon
gefällige Anzeige machen zu wollen.

33 ex n, den 3. November 1854.
Die s c h w e i z e r i s c h e ...Buudestauzlei.

[•] ' B e k a n n t m a c h u n g .
Das köuigl. niederländische Generalkonsulat Übermächte dem

Bundesrathe, mit Zuschrift vom 27. dieß, den Todschein
für eine am 7. dieses Monats aus, dem amerikanischen Schiffe
„Pe te r Attrik' ' verstorbene, 70 Jahre alte Schweizerin,
Namens B a r b a r a B e c k e r , angeblich geboren zu S p a n
bei F r i e z in der Schweiz.

Da nun der Heimathoxt der Verstorbenen unzweifelhaft ixxig
angegeben ist, fo ladet die unterzeichnete Kanzlei diejenige
Staatskanzlei, so wie auch die Gemeinds- und Polizeibehijrde.
welche die Genannte als ihre Angehörige erkennen follte, hier-
»it ein, ihr davon gefällige Anzeige machen zu wolle«.

•.Ber«, den 28. Oktober 1854.
...Pii. s c h w e i z e r i s c h e . .Sundealauslei.
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P] S lussch re ibuna ,

fox L i e f e r u n g »on Schreibmater ia l ien .

Die unterzeichnete Kanzlei eröffnet hiermit eine Konkurrenz
fur die Lieferung nachstehender Schreibmaterialien:

1) von P a p i e r e n : Löwenpapier, fein, weiß;
Löwenkonzept, weiß, fein;
Konzeptpapier, Mau, mittelfefn;
Stab, mittelfeiu, groß;
Postpapier, feines, weißes und blaues ;
Pakpapier, graues, blaues und gelbes;

2) „ F e d e r n : ©äufe- und Schwauenfedexu;
Stahlfedern ;

3) „ - .Ble is t i f t . .«» Stifte »ouFabex und Stadtler, »on
»erfchiedener Härte;

4) ., © i e g t l l a k : extrafeines, gewöhnliches, und Paklak
iu tuuden und eligen Stangen;

5) „ Ob la ten : xothe, Nr. 9, von gewöhnlicher Größe.
Sämmtliche Bestellungen werde« nur für g a n z g u t e Sor-

ten gemacht. Die Sendungen mosse« f r a n t o S e x u geliefert
werden, und die Zahlung für die Sieferunge« gejchieht mo« a t«
l ich mit Scontirung »on 5 "/0.

Verkäufer von Schreibrnatexialleu werden eingeladen, ihre
Muster übet den einen oder andern der genannten Gegenstände
mit Preisangabe bis Ende dieses Monats der unterzeichneten
Stelle mit der Bezeichnung: „ K o n k u x x e n z e i n g a b e für
S c h r e i b m a t e r i a l i e n " einzusenden.

B e r n , den 4. November 1854.
Die s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s k a n z l e i .

[*] A u s s c h r e i b u n g
fax L i e f e r u n g v o n H a i i t > p a p i e r e n .

Die unterzeichnete Äauzlei erläßt hiermit eine Konïumuz-
Ausfchreibung für die Sieferung uachjleheufcer Sorten von
Handpapieren :

1) groß Regal, stark, grau, zu 25ex.pakm.a,en «nd Brief-'
• säkeu;

2) groß Mediau, fein, Weifr,
3) Lömenfoxmat, fein, weif, fiir ®x.peditionett;
4) ,, ,, ., sogenanntes 8edern.pa.()ie....5
5) Konzeptpapier sogenannte...; Ärenliforinat.
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Sfimmtliche Bestellungen werden nur fur g a n z g u t e

Sorten gemacht. Die .Sendungen rnu'ssen f r a n k o Sern
geliefert werden, und die Zahlung für die Lieferungen geschieht
monatl ich mit Scontirung von 5 %,

Die Herren Fabrikauteu dieser Papierforteu werden ein-
geladen, ihre Muster mit Preisangabe bis Ende disses Mo*
jtats der unterzeichneten Stelle mit der Bezeichnung s. „ Kon-
k u r r e n j e i u g a b e fiir H a n d p a p i e r e " einzusendeu.

S e r n, den 4. November 1854.
Die schweizer ische . .Bundeskanzlei .

Andschrribnngen.

(anmeldncgen ohne gute fceumnndszeugnisse k o n n t n
nicht - jerüfsicht igt werben.)

Statante ®teüe.

1) A d j u u f t bei der
•pau.ptzolljla'tte
deutsche --Bahn
in Basel.

2) Pos tha l t e r in
A n d e l s i u g e u ,
Kts. Zurich.

3) Postkornrnis in
Zurich.

4) Postkomrnis in
Lausanne.

Jahresgehalt

Fx. 1600.

gr. 800.

Sr. 780.

Fr. 1008.

Wnaeftttng.

-.Sei ber Direktion des
i. schweiz. Zollgebiets
iu B a s e l, bis zum
25. d. SS».

-.Bei der Kreispost-
direîtiou iu Zurich,
bis zum 21. d. M.

Sei der .fireispost-
dixektion Zürich, m
zum 22. d. M.

..Bei d« Kreispost-
direktionin fiaufanne,
bis zum 22. d. M.



416

SJafant« ©tene.

1) K o n t x o l e u x der
Haupjollftätte
f x a n z o f i f c h e
B a h n. in B a se Ï.

2) E i n n e h m e r der
Hauptzoll (lätte
Moxges , Kts.
Waadt.

3) P o j i î o m m i s in
Basel.

3ahr«$ae.-.)aU.

Fx. 2000.

Fr. 1300.

Fx. 1200.

Qtnm«!dt!'jig.

BeidexDixeïtioudes
I. schweiz. Zollgebiets in
Basel, biszumll.No«»
vember nächjihin.

Bei der Dixef tion des
V. schweiz. Zollgebiets
inSausanne, btezum
II. Nov. nächfthin. ,

Bei der Kreispof>.
dlreïtioninBasel, bis
zum 14. Nov. ...ächfthin.

[*] Hype theïaxbere iu igung.
Aus Anlaß der Bereinigung des -.Sexmögensfadajtexs in

dex Gemeinde Gxoß=-D.: . t t i i .ge« und in Folge dießfalls
gestellten Antrages hat das Bezixïsgericht Zurzach eine gleich*
zeitige H c p o t h e f a x b e r e i n i g u n g d a s e l b j i belchlosseu.

Es ergeht demnach an diejenigen Gläubige.:, welche in
besagter Gemeinde Hcpothefarpfandrechte zu befitzen glauben,
hiermit die öffentliche Aufforderung, ihre dafür befitzenden
Titel in Originalien oder beglaubigten Abschriften bis zum
1. Ehxiflmonat 1854 der Gerichtskanzlei Zurzach gegen von
dieser auszustellende Empfangsbescheinigungen einzusenden. Zum
Voraus wird bemerkt, daß denjenigen, welche ihre Original-
titel nicht einreichen wollen, für Abschriften und Beglaubig
gungen keine Gebühren admittixt werden. Alltällige wegen
unterlassene.! Eingabe entstehende nachtheilige Folgen haben
...Setreffende sich selbst zuzuschreiben. Die Einsendungen find
p o r t o f r e i zu machen.

Zuxzflch, den 4. Weinmcnat 1854.
Der Gerichtspräsident ;

Wälti.
Der Gerichtsschxeibexs

Schleuuigex.

Drnckuttb®x»(dHlDui9n.£tÛB.i-sïifchza Buchdnuîetd (@<. •ftetifaH}
la Seni.
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